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708 Kommentar von Alexander S. Kritikos

Zehn Jahre später: Steht Griechenland 
für ein kleines Wunder?

695 Bericht von Philipp M. Lersch, Selçuk Bedük und Enrico Benassi

Einfluss der Eltern auf das Wohneigentum der 
Kinder ist immer noch hoch, geht aber zurück

• Wohneigentumsquote in Deutschland in jüngeren Geburtskohorten 

deutlich geringer als in älteren

• Wohneigentum hängt immer noch stärker als im EU-Schnitt vom 

Status der Eltern ab

• Abbau von Eigenkapitalhindernissen für bestimmte Zielgruppen 

könnte sinnvoll sein

704 Interview mit Philipp M. Lersch

Das DIW Berlin möchte dazu beitragen, die 
Forschungsergebnisse der Wirtschaftswissen­
schaft stärker in die öffentliche Diskussion 
einzubringen – deshalb präsentiert der DIW 
Wochenbericht jede Woche Forschungs­
ergebnisse mit aktuellem politischem Bezug: 
ebenso prägnant wie aktuell, mit übersicht­
lichen Datensammlungen und meinungs­
starken Kommentaren, ebenso wissenschaft­
lich fundiert wie allgemein verständlich. 
Ausgewählte Wochenberichte erscheinen im  
DIW Weekly Report auch in englischer Sprache.

Every week the DIW Wochenbericht features 
one or two research studies of current political 
relevance. Concise and up-to-date, these in-
clude clearly presented data compilations and 
incisive comments, scientifically founded as 
well as easily understood. The DIW Wochen-
bericht is published in German.
Selected articles of the DIW Wochenbericht are 
presented in English in the DIW Weekly Report.

www.diw.de/wochenbericht 
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Seit dem Jahr 2024 erscheint der 
DIW Wochenbericht als reine Online-
Publikation. Damit möchte das DIW 
Berlin seine Nachhaltigkeitsstrategie 
umsetzen – Papier, Druckaufwand  
und Versand werden eingespart.  
Die Hefte können weiterhin kostenfrei 
auf der Internetseite gelesen und 
heruntergeladen werden. Über den 
aktuell erschienenen Wochenbericht 
informiert der DIW Wochenberichts-
Newsletter.

www.diw.de/newsletter
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DIW Wochenbericht
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DIW Wochenbericht
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inner- und außerhalb ihres Haushalts
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Martin Gornig

—
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Grundrentenberechtigte häufiger 
erwerbstätig als andere Rentner*innen
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sind mit über 70 Prozent Frauen:  
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Kommentar
Peter Haan, Johannes Geyer
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Armutsrisiko stagniert, ist aber bei 
Menschen mit Migrationshintergrund 
und Erwerbslosen weiterhin hoch
Markus M. Grabka

—
Löhne und Einkommen haben  
sich seit 1995 inflationsbereinigt  
positiv entwickelt: Interview
Markus M. Grabka, Erich Wittenberg

—
Neue Grundsicherung: Schmaler  
Grat zwischen Fordern und  
Überfordern: Kommentar
Jürgen Schupp
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Deutschlands Arbeitsmarkt:  
Zunehmend dienstleistungsorientiert 
und hochqualifiziert
Thilo Kroeger

—
Mehrere Trends treiben die Dynamik  
am Arbeitsmarkt: Interview
Thilo Kroeger, Erich Wittenberg

—
Der Irrweg der Grundsicherung:  
Kommentar
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Einfluss der Eltern auf das Wohn
eigentum der Kinder ist immer  
noch hoch, geht aber zurück
Philipp M. Lersch, Selçuk Bedük,  
Enrico Benassi

—
Immer weniger schaffen Sprung  
ins Eigenheim – selbst, wenn die  
Eltern Wohneigentum haben:  
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Zehn Jahre später: Steht Griechenland 
für ein kleines Wunder? Kommentar
Alexander S. Kritikos
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Einstellungen zu Geschlechterrollen 
werden bei Jüngeren in manchen 
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Lukas Menkhoff, Katharina  
Wrohlich

—
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verlangsamt sich: Interview
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Forschungsdatengesetz:	Fakten	stärken	Vertrauen	in	
Politik	und	Wissenschaft	

Von Alexander Schiersch und Hannes Ullrich 

Das Ende der Ampelkoalition hat auch dafür gesorgt, dass das eigentlich geplante Forschungsda-
tengesetz vorerst auf Eis liegt. Es ist von zentraler Bedeutung, um den Zugang zu Forschungsdaten 
zu verbessern, wissenschaftliche Erkenntnisse zu fördern und eine evidenzbasierte Politikgestal-
tung zu ermöglichen. Internationale Erfahrungen zeigen, dass eine bessere Datenverfügbarkeit die 
Zahl hochwertiger wissenschaftlicher Publikationen sowie deren Nutzung in politischen Entschei-
dungsprozessen erhöht. Zudem trägt sie zu einer effizienteren Verwendung öffentlicher Mittel bei 
– ein zentraler Aspekt angesichts der bevorstehenden schuldenfinanzierten Ausgaben in Billionen-
höhe. Der vorliegende Entwurf des Forschungsdatengesetzes adressiert wesentliche Probleme: So 
würde es unter anderem eine Datentreuhandstelle schaffen, die rechtlichen Rahmenbedingungen 
für die Bereitstellung und Verknüpfung unterschiedlichster Daten verbessern und moderne Zu-
gangsverfahren ermöglichen. Ein modernes Forschungsdatengesetz ist essenziell, um politisches 
Lernen zu fördern, die Wirksamkeit öffentlicher Maßnahmen zu bewerten und innovative Lösun-
gen für gesellschaftliche Herausforderungen zu entwickeln. Die nächste Bundesregierung sollte 
das Gesetzgebungsverfahren priorisieren und auf den bereits geleisteten Vorarbeiten aufbauen, 
um unnötige Verzögerungen zu vermeiden. 

Durch	das	abrupte	Ende	der	Ampelkoalition	aus	SPD,	Grünen	und	FDP	im	vergangenen	November	
konnten	auch	weit	fortgeschrittene	Gesetzesvorhaben,	zu	deren	gesamtgesellschaftlicher	Wichtigkeit	
es	zumindest	einen	gewissen	fraktionsübergreifenden	Konsens	gab,	nicht	mehr	umgesetzt	werden.	
Mindestens	eines	dieser	Vorhaben	sollten	CDU/CSU	und	SPD	in	ihren	aktuell	noch	laufenden	Koali-
tionsverhandlungen	dringend	beachten:	das	Forschungsdatengesetz.	Es	soll	einen	zentralen	Rahmen	
schaffen,	 um	 den	 Zugang	 zu	 essenziellen	 Forschungsdaten	 zu	 verbessern,	 die	 Innovationskraft	
Deutschlands	zu	stärken	und	eine	evidenzbasierte	Politik	zu	ermöglichen.	Der	zumindest	zeitweise	
Abbruch	dieses	Gesetzesvorhabens	droht	Deutschland,	das	beim	Zugang	zu	und	dem	Umgang	mit	
Daten	in	Europa	ohnehin	zu	den	Schlusslichtern	zählt,	erneut	auszubremsen.	Umso	wichtiger	ist	es,	
dass	die	neue	Koalition	die	ruhenden	Arbeiten	an	diesem	Gesetz	umgehend	wieder	aufnimmt	und	
zügig	zum	Abschluss	bringt.	Dafür	kann	sie	auf	den	bestehenden	Vorarbeiten	aufbauen.	Betroffene	
und	Beteiligte	wurden	bereits	konsultiert	und	haben	am	bestehenden	Gesetzesentwurf	mitgewirkt,	so	

DIW aktuell liefert kurze Analysen und 
Berechnungen zu aktuellen wirtschafts­
politischen Themen – anlassbezogen und 
prägnant. Englische Übersetzungen  
erscheinen in der Reihe „DIW focus“

DIW aktuell features short analyses and 
evaluations of current economic policy 
issues – topical and succinct. English 
translations are published as “DIW focus”.

www.diw.de/diwaktuell 
www.diw.de/diwfocus
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Trump’s tariffs: What escalating trade tensions with 
the US imply for EU exporters and supply chains  

by Sonali Chowdhry 
 

US trade policy has taken a sharp turn away from multilateralism, with sweeping new tariffs 
posing a serious threat to global supply chains. As the US remains the EU’s largest export market 
for goods, these measures carry significant repercussions for the bloc. Exports to the US are 
heavily reliant on a small number of companies and high-value business relationships—making the 
EU particularly vulnerable to targeted trade measures. In Germany, the top ten business 
relationships alone account for a fifth of maritime exports to the US. Intra-company trade also 
plays a crucial role: One quarter of automotive exports from Germany to the US is between 
business entities with clear common ownership. Simulations further suggest that a transatlantic 
tariff conflict would halve EU exports to the US and trigger widespread production losses, with 
Germany’s GDP contracting by approximately 0.33% in the long term. To limit these economic 
damages and build long-term resilience, the EU should accelerate its export diversification by 
deepening trade ties with Free Trade Agreement partners and enhancing integration within the 
single market. 

Trade policy under the new US administration is undergoing a dramatic shift away from multilateral, 
rules-based global trade. Since January 2025, the US has proposed tariffs of up to 25% on key partners 
such as Canada and Mexico while also raising duties on steel and aluminum imports from all countries 
to 25%. From April 2, a new 25% tariff applies to imports of motor vehicles and car parts regardless 
of their origin—targeting a globally integrated industry with complex supply chains. In an even more 
sweeping move, the administration is considering a system of “reciprocal” tariffs—potentially raising 
US import duties across a wider range of products and trading partners to counter what it sees as 
unfair foreign tariffs and regulatory barriers. 

Beyond the immediate economic impact of this wave of aggressive measures, extreme uncertainty 
around the direction and implementation of future US trade policy has unsettled businesses, investors, 
and governments worldwide. In an inter-connected world economy, such rising trade frictions will 
generate far-reaching spillover effects. The EU is highly vulnerable: In 2024, the US was its top 
destination for goods exports and the second largest source of goods imports. For Germany, the US 
market drives a fifth of its global exports and a quarter of its global auto exports. The challenge for 
Germany as well as the EU is thus twofold: containing the economic damage of these trade tensions 
with the US and designing a forward-looking strategy to bolster economic growth and resilience in 
the long term. 
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Who Pays for Climate Policy?
Distributional Narratives and  
Populist Backlash
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Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung  2025

Die Wissenschaftler*innen des DIW Berlin 
veröffentlichen ihre Forschungsergebnisse 
üblicherweise in Fachzeitschriften. Dieser 
Prozess kann unter Umständen mehrere 
Monate dauern – deshalb gibt das DIW 
Berlin seit 1989 die Diskussionspapiere 
heraus, in denen die Forschungsergebnisse 
vorab veröffentlicht werden. So gelangen 
aktuelle Forschungsergebnisse auch in die 
aktuelle Diskussion.

The researchers at DIW Berlin usually 
publish their research results in scientific 
journals. However, this process can take 
many months, depending on the circum-
stances. To bridge this gap, DIW Berlin 
began publishing the Discussion Papers in 
1989. The Discussion Papers offer a preview 
of the latest, not-yet-published research 
results, and allow current research to make 
its way into current debate more quickly.

www.diw.de/discussionpapers
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114
Highway Conditions and Insufficient 
Maintenance in Germany:  
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Online Appendix 2021
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115
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Data Documentation

Forschungsdaten sind die Grundlage wissen­
schaftlicher Arbeiten und deren Sichtbarkeit 
und Zugang sind Grundvoraussetzung für eine 
transparente, nachvollziehbare und überprüf­
bare Forschung.
Mit der Schriftenreihe „Data Documentation“ 
wird der Prozess der Datenerhebung, Daten­
aufbereitung, der Instrumentenentwicklung 
oder der methodischen Umsetzung einer Studie 
am DIW Berlin dokumentiert und transparent 
gemacht. Die Reihe Data Documentation 
erscheint online und ist kostenlos abrufbar. 

Research data is the basis of scientific work and 
its visibility and access is a basic requirement 
for transparent, comprehensible and verifiable 
research.
The “Data Documentation” series aims to docu-
ment and make transparent the process of data 
collection, data processing, instrument develop-
ment or the methodological implementation of  
a study at DIW Berlin. The Data Documentation 
series appears online and is available free of 
charge.

www.diw.de/datadocumentation
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Eine Einführung in die rechtlichen und technischen 

Hintergründe sowie Bestandsanalyse

Alexander Wimmers, Christian von Hirschhausen, Fabian Präger, Claudia Kemfert, Josephine Hiepler, Claudia Humann, Pauline Kaiser,  
Andrea Lagoda, Theresa Lang, Leila Lubosch, Ruta Nonnenbroich, Henning Pahlke, Raphael Stiemke, Zoe Tercier
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DIW Berlin:  
Politikberatung kompakt
DIWBerlin:  
Policy Advice Compact

Politikberatung 
kompakt

Wohnungsmarktkrise  
und Schwellenhaushalte

205

Reiner Braun und Markus M. Grabka

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung 2025

Politikberatung ist eine der Kernaufgaben des 
DIW Berlin. Das DIW Berlin erstellt Gutachten 
im Auftrag von Regierungen, EU-Kommission, 
Bundes- und Landesministerien, Parteien, 
Verbänden und Gewerkschaften. 
Gutachten werden in der Reihe DIW Berlin: 
Politikberatung kompakt veröffentlicht. Neben 
den Politikempfehlungen erscheinen in dieser 
Reihe auch deskriptive empirische Arbeiten  
wie Marktanalysen oder Wirtschaftsstruktur­
berichte. 

Political consulting is one of our main tasks. 
DIW Berlin produces expert assessments for 
governments, the European Commission, 
departments of German federal and state 
governments, political parties, interest groups, 
and unions. 
We publish these assessments in DIW Berlin’s 
Political Advice Compact series. In addition to 
the political recommendations, this series also 
features descriptive empirical work, such as 
market analyses or economic structure reports.

www.diw.de/politikberatung

34

204
Lebenssituation und Teilhabe ukraini-
scher Geflüchteter in Deutschland:  
Ergebnisse der IAB-BAMF-SOEP- 
Befragung
Herausgeberinnen: Yuliya Kosyakova, 
Nina Rother, Sabine Zinn, Autor*innen: 
Susanne Bartig, Louise Biddle, Matteo 
Jacques Büsche, Adriana Cardozo Silva, 
Philippa Cumming, Jan Eckhard, Kseniia 
Gatskova, Theresa Koch, Yuliya Kosyakova, 
Andrea Marchitto, Silvia Schwanhäuser, 
Manuel Siegert, Elena Sommer, Felix 
Süttmann, Kerstin Tanis, Nina Rother, 
Sabine Zinn

205
Wohnungsmarktkrise und Schwellen-
haushalte: Forschungsprojekt im 
Auftrag der Bundesgeschäftsstelle der 
LBS und des Verbandes der privaten 
Bausparkassen
Reiner Braun, Markus M. Grabka

206
L’impatto economico del prestito 
elettronico nelle biblioteche pubbliche 
sul mercato librario dei consumatori: 
Rapporto finale; Progetto di ricerca 
commissionato dal Commissario del 
Governo Federale per la Cultura e  
i Media (BKM)
Liliana Cuccu, Christian Danne, Janik 
Evert, Stefan Gorgels, Lars Handrich, 
Sevrin Waights

207
Makroökonomische Effekte der finanz- 
und wirtschaftspolitischen Maßnahmen 
der Entlastungspakete I – III sowie  
des wirtschaftlichen Abwehrschirms:  
Endbericht; Forschungsprojekt im 
Auftrag des Bundesministeriums der 
Finanzen
Christian Bayer, Alexander Kriwoluzky, 
Fabian Seyrich, Antonia Vogel

208
Reform der Erbschaftsteuer –  
Aufkommen und Verteilungswirkungen: 
Forschungsprojekt im Auftrag  
der Bundestagsfraktion Bündnis 90/
Die Grünen
Stefan Bach, Thomas Sinclair, Theresa 
Bührle, Florian Wichers

209
Reoperationalisierung und Anwendung 
des Deckungsquotenverfahrens im 
Bund-Länder-Finanzausgleich:  
Forschungsprojekt im Auftrag des  
Bundesministeriums der Finanzen
Teresa Schildmann, Pia Hüttl

Publikationsverzeichnis 2025 | Publications 2025



37SOEPpapers

SOEPpapers on  
Multidisciplinary  
Panel Data Research 
at DIW Berlin

The Distribution of
National Income in
Germany, 1992-2019
Stefan Bach, Charlotte Bartels, Theresa Neef
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5

Das Sozio-oekonomische Panel (SOEP) führt 
seit 1984 eine thematisch weit gefächerte, 
repräsentative Längsschnittbefragung in 
privaten Haushalten in Deutschland durch.
Die SOEPpapers sind eine zentrale Platt- 
form, auf der Forschungsergebnisse 
veröffentlicht werden, die auf SOEP-Daten 
basieren.

Running since 1984, the German Socio-
Economic Panel (SOEP) is a wide-ranging 
representative longitudinal study of private 
households. The SOEPpapers are the chief 
platform for publishing research results 
based on SOEP data.

www.diw.de/soeppapers
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Series D – Variable Descriptions and Coding

SOEP-Core v40.1 – HEALTH

Markus Grabka and SOEP Group

Am DIW Berlin beheimatet, führt das 
Sozio-oekonomische Panel (SOEP) seit 1984 
eine thematisch weit gefächerte, repräsen­
tative Längsschnittbefragung in privaten 
Haushalten in Deutschland durch.
Das Ziel der SOEP Survey Papers ist es, den 
Prozess der Datenerhebung und Daten- 
aufbereitung dieser Befragung weitestge­
hend zu dokumentieren.

Alle Papers erscheinen unter der Creative 
Commons-Lizenz Share Alike 4.0.  
(CC BY-SA 4.0).

Running since 1984, the German Socio-
Economic Panel (SOEP) is a wide-ranging 
representative longitudinal study of private 
households, located at the German Institute 
for Economic Research, DIW Berlin.
The aim of the SOEP Survey Papers Series  
is to thoroughly document the survey’s data 
collection and data processing.

All SOEP Survey Papers are published under 
a Creative Commons Attribution-ShareAlike 
4.0 International License (CC-BY-SA).
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(Erhebungsinstrumente)
SOEP-Core – 2020:  
Selbstständige  
(mit Verweis auf Variablen)
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(Methodenberichte)
Technical Report on the 2022  
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Report of Survey Methodology  
and Fieldwork
Jennifer Weitz, Michael Ruland,  
Thomas Weiß, Doris Hess, Lennard 
Liebich, Theresa Müller, Maximilian 
Ponert
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Die SOEP Survey Papers bestehen  
aus folgenden Unterreihen: 

The SOEP Survey Papers are  
comprised of the following series:

Series A — Survey Instruments 
(Feldinstrumente)
Series B — Survey Reports 
(Methodenberichte)
Series C — Data Documentations 
(Datendokumentationen)
Series D — Variable Description  
and Coding
Series E — SOEPmonitors
Series F — SOEP Newsletters
Series G — General Issues and  
Teaching Materials
Series H — SOEP-IS Modules/Proposals

Auf den folgenden Seiten werden einige 
ausgewählte Beispiele der SOEP Survey 
Papers aus dem Jahr 2025 aufgeführt.

The following pages list some selected 
examples of the SOEP Survey Papers  
from 2025.
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 Annual
 Report

2024 Im jährlich erscheinenden SOEP Annual 
Report finden Sie sowohl Längsschnitt­
auswertungen, die zeigen, wie sich das 
Leben in Deutschland geändert hat, als 
auch eine technische Zusammenfassung  
der Entwicklungen der Umfrage und  
der Feldarbeit (in Englisch).

The SOEP Annual Report’s ambitious aim is 
to provide on an annual basis a longitudinal 
panel statistics describing the ways in which 
people’s lives are changing. In addition –  
and equally important – the Annual Report 
gives a technical summary of the develop-
ment of the survey and its fieldwork.

www.diw.de/soep-annual-report
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SOEP Annual Report 2024
The SOEP Team

Survey Modes
Jennifer Weitz, Michael Ruland,  
Thomas Weiß

—
SOEP-Core Samples (A–S)
Katharina Sandbrink, Lennard Liebich, 
Paula Lingg

—
The IAB-SOEP Migration and IAB-BAMF-
SOEP Refugee Samples
Chaima Ballamkadem, Michael Ruland, 
Theresa Büchner

—
The SOEP Innovation Sample (SOEP-IS)
Jonas Kemmerling, Maximilian Ponert, 
Thomas Weiß
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Für die grafische Gestaltung dieses 
Heftes wurden neben den bekannten 
Infografik-Elementen auch „Lesezeichen“ 
verwendet – Fundstücke aus ca. 100 
Jahren DIW-Bibliotheksgeschichte.
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Wirtschaft. Politik. Wissenschaft.
Das DIW Berlin (Deutsches Institut für 
Wirtschaftsforschung) ist seit 1925 
eines der führenden Wirtschafts- 
forschungsinstitute in Deutschland.  
Es erforscht wirtschafts- und sozial- 
wissenschaftliche Zusammenhänge in 
gesellschaftlich relevanten Themenfeldern 
und berät auf dieser Grundlage Politik 
und Gesellschaft. Das Institut ist national 
und international vernetzt, stellt welt- 
weit genutzte Forschungsinfrastruktur 
bereit und fördert den wissenschaftlichen 
Nachwuchs. Das DIW Berlin ist unab- 
hängig und wird als Mitglied der  
Leibniz-Gemeinschaft überwiegend  
aus öffentlichen Mitteln finanziert.

Economics. Policy. Research.
Founded in 1925, DIW Berlin (the 
German Institute for Economic Research) 
is one of the leading economic research 
institutes in Germany. The Institute 
analyzes the economic and social aspects 
of topical issues, formulating and 
disseminating policy advice based on 
its research findings. DIW Berlin is part 
of both the national and international 
scientific communities, provides research 
infrastructure to academics all over the 
world, and promotes the next generation 
of scientists. A member of the Leibniz 
Association, DIW Berlin is independent 
and primarily publicly funded.
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